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as Leben in Carp ist trostlos; nach dem Schulabschluss 

warten schlecht bezahlte Nebenjobs, Jugendliche und 

junge Erwachsene vertreiben sich die Zeit mit Tagträumereien, Alkohol und Mutproben. 

Letzteres bietet immerhin Gelegenheit, Geld zu machen, viel Geld: Fast 70.000 Dollar sind der 

diesjährige Jackpot bei ‚Panic‘! Grund genug, seine Gesundheit bei immer riskanteren Aktio-

nen aufs Spiel zu setzen, um die Konkurrenz auszustechen und schließlich mit dem Geld ein 

neues Leben zu beginnen. Doch nicht nur Geld ist ein Anreiz, auch Liebe und Hass spielen eine 

Rolle. Als ein Toter zu beklagen ist, scheint ‚Panic‘ beendet – doch das Spiel geht weiter… 

m Zentrum des Geschehens steht eine kleine Gruppe junger Erwachsener, zwischen deren 

Schilderung der Roman kapitelweise wechselt. Die Grundkonstellation ist altbekannt und 

könnte in dieser Form wohl fast überall auf der Welt verortet sein. Davon unbesehen versteht 

es Lauren Oliver (*1982) die Protagonisten ihrer Geschichte mit überzeugenden Persönlichkei-

ten auszustatten, und der unaufgeregte Stil lässt diesen Charakteren genug Entfaltungsraum 

jenseits gängiger Klischees. So schafft man Atmosphäre! Die Geschichte weist zwar unver-

kennbar gesellschaftskritische Untertöne auf, doch primär geht es hier um spannende Unterhal-

tung – die durch die regelmäßige Nennung von Tag und Monat des Geschehens noch stärker 

den Eindruck vermittelt, auf ein dramatisches Finale zuzusteuern.  

ie Autorin blickt bereits auf mehrere erfolgreiche Bücher, auch in Übersetzung, zurück 

(siehe unsere Rezensionen). Mit ‚Panic‘ ist nun pünktlich zum Jahresende 2014 noch 

ein ganz klarer Tipp für alle leseerfahrenen Fans von Jugendthrillern ab 14 Jahren erschienen! 
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